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„Handwerk hat goldenen Boden“ 
Sequenzvorschlag

1. Stunde: Zünfte in der mittelalterlichen Stadt
	Kommunikations- 

und Sozialformen
	
	Minimalfahrplan
	
	Differenzierungs-angebote

	
	
	
	
	

	Arbeit im Plenum
	◄
	Einstieg: 

Entschlüsselung der Zunftzeichen Q1 und Rückgriff auf die Angaben der Geschichts-erzählung „Kuno“ zu den Handwerkern
	
	

	
	
	▼
	
	

	
	
	Leitfrage: 
Welche Bedeutung besaßen die Handwerker und ihre Zusammenschlüsse, die Zünfte, in der mittelalterlichen Stadt?
	
	

	
	
	▼
	
	

	Arbeit im Plenum,

Einzelarbeit
	◄
	Erarbeitung 1: 
gemeinsames Lesen VT1–VT3, Unterrichtsgespräch Lesen Q2 (Grundsätze einer Zunft)
	
	

	
	
	▼
	
	

	arbeitsteilige Partnerarbeit,

Think-Pair-Share

Think: Einzelarbeit
	
	Erarbeitung 2: 
a) Lösen Arbeitsauftrag 4

(Aufzählung Bestimmungen) bzw.

b) Lösen von Arbeitsauftrag 5

(Sprichwort „Handwerk hat goldenen Boden“)

Vergleich der Ergebnisse, gemeinsame Lösung

Arbeitsaufträge 4 und 6 (Folgen einer Auflösung der Zünfte)
	
	

	
	◄
	
	
	

	
	◄
	
	
	

	
	
	
	
	

	Pair: Partnerarbeit
	◄
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	▼
	
	

	Share: Plenum
	◄
	Sicherung: 
Vortrag im Plenum
	►
	Hausaufgabe:

Studium des VT des Kapitels

„Kein Handelsmann gedeiht zu Hause“ 
(S. 66 – 67)
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